
Alle wandern - nur wohin?

So wird der Innenhofder " Neuen Technik" in Zukunft aussehen
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Durch diese vielen Sanierungen und
Neuerungen mussten einige Institute
siedeln. Viele Studenten standen vor
verschlossenen Türen und leeren Sekre­
tariaten, und wussten nicht wo sich nun
welche Institute befinden. Deshalb gibt
es hier eine Liste mit allen Elektrotech­
nik Instituten und deren Standort.
Wichtige Mittteilung zum Schluss:
Seit 27.Mai 2010 befindet sich unser
DEKANAT FÜR ELEKTROTECH­
NIK und INFORMATIO STECH-

IK im Inffeld 18fEG!

Fakultäten rur Elektrotechnik und Infor­
mationstechnik, sowie Informatik.

spannungszeichensaal (HSZS) hat in­
zwischen ein neues Zuhause gefunden.
Mittelfristige Baumaßnahmen betreffen
die brandschutztechnische Sanierung
des Hauses Inffeldgasse 25, die dritte
Baustufe des Bautechnilezentrums und
die Errichtung der Gebäude Sandgasse
am Campus Inffeldgasse rur Institute der

lnffe/d:
Das Institut rur elek­
trische Antriebs­
technik wird zu den
energiewi rtschaft­
lichen Instituten in
die Inffeldgasse in
das "House of Elec­
tric Power Enginee­
ring" siedeln.
Die Sanierung des
Hauses Inffeldgasse
18 ist mittlerwei­
le voll im Gange.
Auch der Hoch-

räume vorhanden sein, und EDV-Räume
sowie neue Hörsäle werden geschaffen.
Im Zuge des Projekts "Attraktive TU
Graz" soll ein neues Campusleitsystem
außerhalb und innerhalb der Gebäude
installiert werden. Auch die Sanierung
mehrerer Hörsäle und die Verbesserung
deren Ausstattung, sowie die Schaffung

weiterer studen­
tischer Arbeitsbe­
reiche sollen voran­
getrieben werden.

Das wird natürlich unsere "BioMeds"
freuen, denn dann konzentriert sich das
Geschehen auf einen Ort, was das Stu­
dieren sicher komfortabler macht. Das
Institut für Biomechanik, sowie die Me­
dizintechnik und die Krankenhaustech­
nik, werden angesiedelt, im obersten
Stock werden Gastro- u. Veranstaltungs-

Übersichlsplan der neuen "Neuen Technik"

Neue Technik:
Für den Bau des neuen
Chemiegebäudes muss­
ten jedoch einige infra­
strukturelle Änderungen
vorgenommen werden.
Das alte Chemiegebäude
wird nach Fertigstellung
des neuen Chemiegebäu­
des von der Karl-Fran­
zens-Universität bezogen
werden. Danach werden
diese Räumlichkeiten für Mensa, Bibli­
othek und rur unsere Biomedical Engi­
neers zur Verrugung stehen. Das Center
of Biomedical Engineering (BEC) der
TU Graz soll ab dann dort beheimatet
sein. Die Biomedical-Institute aus der
Krenngasse und Kronesgasse ziehen
dann ins BEC.

Die Technische Universität Graz feiert
2011 das 200-jährige Jubiläum ihres
Bestehens. Zahlreiche Aktivitäten sind
geplant, und auch nach außen hin soll
unsere Universität in neuem Glanz er­
strahlen. Das neue Chemiegebäude, das
Produktionstechnikzentrum mit dem
Haus des Kindes und die Neugestaltung
der Freiflächen rund um
bestehende Gebäude
werden der TU Graz zu
ihrem runden Jubiläum
ein noch attraktiveres
Erscheinungsbild verlei­
hen.
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